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Protokoll 2. Sitzung Sportforum (online) 

Überblick 
Teilnehmende 

Anwesend  21 Mitglieder Sportforum 

Begrüßung  Oberbürgermeister Michael Bulander 

Fachliche   Cathrin Dietz, Ina Walden – SpOrt concept, Stuttgart 
Begleitung  Charlotte Thomas – Kubus360, Stuttgart 

Birgitte Abrell, Marietta Rienhardt, Anja Streck - Stadtverwaltung Mössingen 

Gast Volker Gurski – Geschäftsführer Bad Sebastiansweiler 

Moderation  Timo Buff, Verena Wiest – Netzwerk für Planung und Kommunikation, 
 Bürogemeinschaft Sippel | Buff, Stuttgart 

Ort  Online-Meeting, Übertragung aus dem Bürgersaal im Rathaus Mössingen 

Uhrzeit  18:00 Uhr bis 21:30 Uhr 

 
Inhaltliche Gliederung / Ablauf 
- Begrüßung und Einführung 

- Bedarfsanalyse 
> Reflexion Rückmeldungen 1.Sitzung Sportforum 
> Rückkopplung Bedarf Ist Sportstätten außerhalb von Mössingen 
> Zusammenfassung Ergebnis Bedarf Ist 
> Anmerkungen Teilnehmende 

- Zwischenergebnis Untersuchung Zustand Sporthallen 
und Diskussion / Anmerkungen Teilnehmende 

- Input Angebote Gesundheits- und Rehasport in Bad Sebastiansweiler 
und Verständnisfragen / Anmerkungen Teilnehmende 

- Hausaufgabe Profilschärfung und Vision „Mössinger Weg“ 
> Input / Überblick Rückmeldung Profilschärfung  
> Vorstellung Visionen 
> Austausch / Diskussion Teilnehmende 

- Ausblick / Vorbereitung 3. Sitzung Sportforum und Schlusswort  
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1. Begrüßung und Einführung 

Nach einem kurzen Techniktest Begrüßt Oberbürgermeister 
Michael Bulander die zugeschalteten Mitglieder des Sportfo-
rums herzlich und führt in die 2. Sitzung des Sportforums ein. 
Mit Blick auf die aktuelle Situation findet die heutige Sitzung 
pandemiebedingt, wie bereits beim letzten Mal, digital als on-
line-Meeting statt. Gleichermaßen ist eine gemeinsame Ex-
kursion aktuell nicht umsetzbar, so dass der Termin bereits 
im Vorfeld mit der Einladung für die heutig Sitzung abgesagt 
wurde. Es wird jedoch weiterhin beabsichtigt, vor der dritten 
Sitzung des Sportforums, gemeinsam zwei oder drei Stand-
orte zu besichtigten. Sofern es die Situation zulässt wird die 
Exkursion am Samstag, den 26. Juni 2021 nachgeholt. 

Mit Blick auf die heutige Sitzung bedankt sich Oberbürgermeister Michael Bulander bei den Teilneh-
menden für die vorbereitete und zu Teilen bereits im Voraus abgegebene Hausaufgabe und reflektiert 
damit nochmals kurz die 1. Sitzung des Sportforums. Er merkt an, wie angetan er über die Inhalte und 
die konstruktive Diskussion zum Ist-Bedarf war. Insbesondere die trotz der grundsätzlich knappen 
Ressourcen mehrfach angesprochene gute Organisation und Bespielung der Mössinger Sportstätten 
hebt er hervor. Aus seiner Sicht zeigt sich daran die gute und gleichzeitig flexible Zusammenarbeit 
zwischen den Nutzer*innen der Mössinger Sportstätten. Er hebt hervor, dass diese gute Zusammen-
arbeit auch künftig nötig ist, um gemeinsam ein gutes Ergebnis im Sportstättendialog zu erzielen. 

In der heutigen Sitzung, so Oberbürgermeister Michael Bulander, soll die Betrachtung des Ist-Bedarfs 
abgeschlossen werden sowie ein Zwischenbericht über den Zustand der einzelnen Sporthallen gege-
ben werden. Um die in der letzten Sitzung andiskutierte Frage zum Ausbau von Rehanageboten in 
Kooperationen der Mössinger Vereine mit der Bad Sebastiansweiler GmbH vertiefend zu betrachten, 
wird deren Geschäftsführer, Volker Gurski, den er als Gast im Sportforum ganz herzlich begrüßt, ei-
nen Überblick über die Angebotsstrukturen und beabsichtigen Veränderungen am Kurstandort geben 
und für Fragen aus dem Sportforum zur Verfügung stehen. 

Er freut sich auf die Fortsetzung der intensiven wie konstruktiven Diskussion aus der letzten Sitzung. 
Mit dem Wunsch auf ein gutes Gelingen übergibt er die Moderation des Abends an Herrn Buff. 

Dieser erläutert den Arbeitsstand der Analysephase anhand der Ablaufgrafik zum Beteiligungsprozess 
und ruft die in der letzten Sitzung diskutierten Themen anhand von zwei Folien in Erinnerung. Auf 
Nachfrage der Moderation bestätigen alle Teilnehmenden, dass Ihnen das Protokoll der 1. Sitzung 
des Sportforums vorliegt. Grundsätzlich können alle Unterlagen zum Beteiligungsprozess auf der 
Homepage der Stadt Mössingen unter der Adresse www.moessingen.de/sportstättendialog abgerufen 
werden. 

Mit der abschließenden Vorstellung des Ablaufs der 2. Sitzung des Sportforums stellt Timo Buff dar, 
dass Ina Walden von SpOrt concept zum Einstieg in die inhaltliche Arbeit auf die zum Protokoll der 
letzten Sitzung vorgebrachten inhaltlichen Rückmeldungen eingeht. 
Diese Punkte werden mit dem heutigen Protokoll entsprechend öffentlich gemacht und stellen die 
Grundlage für die weitere Diskussion dar. Die Moderation merkt hierzu an, dass die angeführten 
Punkte mit dem Protokoll der 2. Sitzung als aktualisiert gelten (siehe Seite 4) und eine nachträgliche 
Anpassung des sich im Umlauf befindlichen Protokolls der 1. Sitzung Sportforum nicht erfolgt. 
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2. Überblick Bedarfsanalyse und Zustand Sporthallen 

Zunächst geht Ina Walden von SpOrt Concept auf die vorge-
brachten Rückmeldungen zum Protokoll aus der ersten Sit-
zung des Sportsforums ein (siehe hierzu auch Kapitel 1, letz-
ter Absatz). Mit Blick auf die Schwimmbadbelegung erklärt 
sie im direkten Austausch mit Herrn Bauer zu stehen (Leiter 
Bäderbetriebe), um die angemerkten Aspekte für die weite-
ren Überlegungen abzuklären. 
Im Weiteren geht Ina Walden auf die Hallenzeiten der Mös-
singer Vereine in anderen Kommunen ein. Im Handball und 
Badminton wie auch in der Leichtathletik werden von Mössinger Vereinen in anderen Kommunen Trai-
ningsstätten genutzt. Ein sich hieraus möglicher abzuleitender Mehrbedarf an Halleneinheiten in Mös-
singen wird von ihr entsprechend beziffert. 
In der Gesamtbetrachtung ´Bedarf Ist´ besteht in Mössingen für Schulen und Vereine ein zusätzlicher 
Bedarf entsprechend einer 3-4-Feldhalle, ebenso ein noch nicht konkret zu beziffernder Bedarf an öf-
fentlich zugänglichen Flächen / Anlagen für den nicht-organisierten Sport (u.a. Freiluft-Fitness-Anlage). 
Der Bedarf wird von Ina Walden abschließend differenziert aufgeschlüsselt dargestellt 
 
Reflexion Rückmeldungen 1.Sitzung Sportforum 

 
Rückkopplung Bedarf Ist Sportstätten außerhalb von Mössingen  
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Von Seiten der Teilnehmenden werden hierzu keine Fragen oder Anmerkungen vorgebracht. 
 
Zwischenergebnis Untersuchung Zustand Sporthallen 

Im Anschluss stellt Charlotte Thomas von Kubus 360, beauf-
tragt mit der Bestandsbegutachtung, das Zwischenergebnis 
der Untersuchung zum Zustand der Mössinger Hallen vor. Sie 
weist darauf hin, dass das Ergebnis Zustand Außensportanla-
gen im Rahmen der 3. Sitzung Sportforum eingebracht wird. 
Zunächst erläutert sie das Vorgehen der Gebäudeaufnahme 
sowie die sportfachliche Einordnung der Hallen und ihrer Nut-
zungsmöglichkeiten entsprechend der DIN 18032. 

Nachfolgend stellt sie die untersuchten Hallen der Reihe nach vor und zieht jeweils ein kurzes Fazit 
aus gutachterlicher Sicht zum Zustand bzw. Sanierungsbedarf. Mit Blick auf die baulichen Anforderun-
gen hinterfragt sie die Nutzung der Jahnhalle 1 und der Turn- und Festhalle Bästenhardt als Ver-
sammlungsstätten. Abschließend fasst Charlotte Thomas das Untersuchungsergebnis in Form einer 
„Ampelbewertung“ (grün, gelb, rot) mit Blick auf den Handlungs- und Investitionsbedarf zusammen. 

Als Ausblick auf die Konzeptphase skizziert sie verschiedene strategische Ansätze, den Immobilien-
bestand in Mössingen für die zukünftigen Sportstättenbedarfe zu optimieren.  
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Vorgehen Gebäudeaufnahme 
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Übersicht untersuchte Hallen  

 
Standorte und Einordnung Hallentyp (nach DIN 18032) 
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Überblick Zustandsbewertung Jahnhalle 1 
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Überblick Zustandsbewertung Jahnhalle 2 
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Überblick Zustandsbewertung Steinlachhalle 
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Überblick Zustandsbewertung Turn- und Festhalle Talheim  
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Überblick Zustandsbewertung Turn- und Festhalle Bästenhardt 
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Überblick Zustandsbewertung Langgass Turnhalle 
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Überblick Zustandsbewertung Turn- und Festhalle Talheim 
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Überblick Zustandsbewertung Turn- und Festhalle Öschingen  

 

 

 

  



Sportstättendialog Mössingen: Masterplan Sport- und Mehrzwecknutzung 
 

Protokoll 2. Sitzung Sportforum 21.04.2021 

16 

Gesamtschau Ergebnis Zustandsbewertung Hallen –  
Handlungs- und Investitionsbedarf 

 

 

 

Ausblick – 
Erste Ansätze Strategie für Definition zukünftigen Sportstättenbedarf 
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Diskussion Einordnung Ergebnis Zustand Hallen 
Nachfolgend sind die von den Teilnehmenden zum Input Zwischenergebnis Untersuchung Zustand 
Sporthallen vorgebrachten Anmerkungen – sofern zum besseren Verständnis erforderlich – aus 
Kenntnis der geführten Diskussion durch die Moderation ergänzt und thematisch-inhaltlich geordnet. 
Eine Wertung der Diskussionsbeiträge erfolgt mit dem Protokoll nicht. 
 
Anmerkungen Teilnehmende 

- Zustand der Sporthallen wurde durch Kubus 360 gut 
wiedergegeben  

- Alter der Hallen ist schon ein hinreichendes Indiz da-
für, dass diese sanierungsbedürftig sind; Steinlach-
halle wurde vor knapp 40 Jahren errichtet, lediglich 
die Jahnhalle 2 ist jüngeren Datums, selber aber 
auch schon fast 25 Jahre alt 

- Mössinger Hallen sind für ihr Alter aber gut in 
Schuss; dies ist auch ein Verdienst der Hausmeister, 
die die Hallen sehr gut pflegen / Instand halten  

- Mössinger Hallen stehen im Vergleich mit anderen 
Hallen aus derselben Bauzeit deutlich besser da 

- Überrascht, dass Langgasshalle nicht unter Denk-
malschutz steht; mit Blick auf die geschichtliche Be-
deutung der Halle ist jedoch zu überlegen, in welcher 
Form eine ggf. auch sportunabhängige Nutzung der 
Halle denkbar ist 

- Frage Erfordernis Nutzung einzelner Hallen als Versammlungsstätten soll zum einen durch 
SpOrt concept anhand der Belegungspläne überprüft werden, zum anderen aus der Frage der 
damit verbunden Rahmenbedingungen und erhöhten Kosten aufgrund einzuhaltender Anfor-
derungen 

- Jahnhalle 1 wird aktuell als Versammlungsstätte genutzt 
- Tribüne Jahnhalle 1 für Zuschauer*innen wird u.a. bei Wettkämpfen der Abteilung Turnen be-

nötigt 

- Prozess / Vorgehen zeigt nach Erfassung des Zustand der Hallen deutlicher, dass es zielfüh-
rend ist, sich Zeit für eine ausführliche Analyse zu nehmen, um die Strategie auf einer soliden 
Basis aufzubauen 

- Einordnung Dringlichkeit und Benennung Handlungsbedarfe durch Kubus 360 wird erwünscht 
sowie eine daraus abgeleitet Formulierung einer Sanierungsstrategie 

- Bei Ausarbeitung der Sanierungsstrategie/-reihenfolge soll auch die Wirtschaftlichkeit der ein-
zelnen Hallen berücksichtigt werden, u.a. auch im Hinblick auf die laufenden Energiekosten 
der einzelnen Objekte 

- Bitte an Kubus 360 im weiteren Prozessverlauf für die Erstellung des Masterplans konkrete 
Zahlen / Kosten für der erkannten Sanierungsbedarfe darzulegen und diese auch möglichen 
Neubaukosten gegenüber zu stellen 

- Strategie soll aber im ersten Schritt zunächst stärker aus der inhaltloche Perspektive geführt 
werden ohne dabei die Kosten aber außer Acht zu lassen  

- Ermittelte Kosten sollen zunächst in den Gemeinderat eingebracht werden, bevor diese im 
Sportforum diskutiert werden 
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3. Angebote Gesundheits- und Rehasport in Bad Sebastiansweiler  

Zu Beginn seines Inputs umreißt Volker Gurski - Geschäfts-
führer Bad Sebastiansweiler GmbH – die drei zentralen Ange-
botsbausteine des Kurzentrums. 
Im Weiteren skizziert er die aktuellen Planungen, wie sich der 
Standort Bad Sebastiansweiler in den nächsten zwei bis drei 
Jahren bauliche weiterentwickeln wird. 
Mit dem Neubauvorhaben soll der Kurort als regionales Ge-
sundheitszentrum weiterentwickelt und ausgebaut werden die 
bestehenden Raumressourcen zwischen der Rehaklinik und 
MeTraViT entflechtet werden.  
 
Durch den Neubau erklärt Volker Gurski entstehen Raumressourcen, die für ambulante Gesundheits-
angebote großzügige Kapazitäten schaffen und somit einen Ausbau der schon heute bestehenden 
Kooperationen zwischen Bad Sebastiansweiler und den Mössinger Sportvereinen vor allem im Be-
reich des Rehasports ermöglichen.  
Konkret entsteht im Rahmen der Erweiterung durch Neuorganisation im Bestand eine zweite Gymnas-
tikhalle. Im Neubau werden weiter zwei neuen Bewegungsbad-Becken gebaut. Aus beiden Maßnah-
men heraus ergeben sich Möglichkeiten, die Leistungsangebote in den Bereichen Reha-Sport und 
Prävention spürbar zu erweitern werden. Im Vergleich zu heute kann grob überschlagen eine Ver-
dopplung der Angebote erreicht werden. Bei seinen Ausführungen geht Volker Gurski nachfolgend dif-
ferenziert auf die Möglichkeiten für Trockengymnastik und Wassergymnastik ein. 
 
In seiner Zusammenfassung streicht er nochmals das Angebot heraus, die entstehenden Raumpoten-
ziale in Zusammenarbeit mit den Mössinger Sportvereinen auf die Leistungsbereiche Reha-Sport und 
Prävention auszurichten, um somit die Sport- und Fitness orientierten Angebote der Sportvereine zu 
ergänzen.  
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Nachfolgend sind die vorgebrachten Anmerkungen der Teilnehmenden – sofern zum besseren Ver-
ständnis erforderlich – aus Kenntnis der geführten Diskussion durch die Moderation ergänzt und the-
matisch-inhaltlich geordnet. Eine Wertung der Diskussionsbeiträge erfolgt mit dem Protokoll nicht.  
 
Anmerkungen Teilnehmende 

- SPVGG Mössingen begrüßt die sich aus dem Umbau 
ergebenen Optionen für Kooperationen im Reha-/Ge-
sundheitssport zwischen Bad Sebastiansweiler und 
den Vereinen; Absicht wird verfolgt, diesbezüglich Ko-
operationsgespräche zu führen  

- TV Belsen steht mit Bad Sebastiansweiler im Aus-
tausch und möchte die bisher bestehenden Koopera-
tionen bzw. Angebote mit Bad Sebastiansweiler ent-
sprechend ausweiten 

- LG Steinlach sieht die skizzierten Möglichkeiten posi-
tiv, v.a. durch die Nähe zum Ernwiesenstadion er-
scheint eine Intensivierung der Kooperationsangebote 
für die LG Steinlach interessant 

- Erweitertes Krafttraining wird auch durch den Ausbau nicht möglich sein 
- Kraftraum bzw. Geräte können in einem kleineren Rahmen jedoch im Vorfeld oder im Nach-

gang zu besuchten Reha- oder Präventionskurzen genutzt werden 
- Idee / Ansatz Kinder-Schwimmkurse in den Bewegungsbad-Becken anzubieten ist grundsätz-

lich denkbar; dabei sollte eine therapeutische Ausrichtung der Kurse im Vordergrund stehen 
- Bedarf Ist mit zwei Mehrzweckräume kann nicht durch das Raumangebot in Bad Sebastians-

weiler abgedeckt bzw. ersetzt werden 

- Kooperationsangebote sollen sich nicht nur auf die Sportvereine beschränken, sondern auch 
für Schulen und andere Vereine offenstehen, u.a. auch Bürger für Bästenhardt 

- Dank für die skizzierten Angebote sowohl in den Gymnastikräumen und als auch in den Be-
wegungsbad-Becken; 

- Potenzial wird am Standort Bad Sebastiansweiler gesehen, auch durch Freiraumangebote ein 
attraktives Ziel für Mössinger Bürger*innen zu sein, unabhängig von schulischen oder vereins-
bezogenen Angeboten 

- Ziel ist, die Entwicklungen in Bad Sebastiansweiler als einen Baustein im Gesamtkontext des 
Sportstättendialogs zu sehen und weiterhin im Austausch zu bleiben  
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4. Vorstellung Hausaufgabe Profilschärfung und 
 Visionen „Mössinger Weg“ 

Nach einer kurzen Pause sind die Teilnehmer*innen des 
Sportforums aufgefordert, ihre Vision(en) für die Mössinger 
Sport- und Bewegungslandschaft bzw. für Kooperationsstra-
tegien und das Miteinander zwischen Vereinen, Schulen und 
anderen vorzutragen. 
 
Zum Einstieg fasst Ina Walden mittels vier Folien die im Vor-
feld der 2. Sitzung des Sportforums an SpOrt concept weiter-
geleitete Beantwortung der ersten Frage zusammen, welche 
zusätzlichen Bedarfe in den nächsten fünf Jahren gesehen 
werden, um das Vereinsprofil zu schärfen. 
 
In Anschluss an die Erläuterung werden alle Teilnehmer*in-
nen der Sitzung von der Moderation der Reihe nach aufge-
fordert, ihre Visionen zu formulieren, wie der Mössinger Weg 
aussehen könnte und was sie selbst dazu beitragen können. 
 
Die einzelnen Beiträge und Visionen sind im Anschluss an die Folien mit den zuvor versendeten 
Rückmeldungen abgebildet. Sofern zum besseren Verständnis erforderlich sind diese aus Kenntnis 
der geführten Diskussion durch die Moderation ergänzt und thematisch-inhaltlich geordnet. Eine Wer-
tung der Diskussionsbeiträge erfolgt mit dem Protokoll nicht. 
 
 
Rückmeldung zur Hausaufgabe im Vorfeld der 2. Sitzung an SpOrt concept –  
Aspekt Profilschärfung in den nächsten fünf Jahren 
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Anmerkungen Vision(en) „Mössinger Weg“ 
- Sport soll in Mössingen alle verbinden 
- Sport soll für jede/n in Mössingen zugänglich sein 
- Sportunterricht soll ohne Kompromisse möglich sein 
- Alle in Mössingen gewünschten / nachgefragten 

Sportangebote sollen in den Hallen auch abgebildet 
werden können 

 

- Sport(angebote) als Gemeinwohl betrachten 
- Ehrenamt soll gestärkt und unterstützt werden 
- Weiterhin große Engagement in Vereinen stärken 

 

- Mehr Angebote / Räume für junge Erwachsene und 
Kinder schaffen 

- Altersübergreifende Angebote bereitstellen 
- Durch gemeinsame Veranstaltungen / Kooperationen 

sowohl Breiten- wie auch Spitzensport stärken 
- Breitensport über alle Altersklassen fördern und er-

weitern (z.B. Tanzen und Rehasport) 
 

- Gutes Miteinander fördern 
- Zusammenwachsen aller Akteure ist wichtig (Vereine, Schulen, Verwaltung) 
- Kooperationen zwischen den Vereinen und Schulen fördern 
- Mehr gemeinsame Projekte unter den Schulen fördern 

 
- Ergebnis des Dialogs soll dem Gemeinderat ermöglichen eine gute Entscheidung zu treffen 
- Gemeinsam eine realistische Lösung finden, die nicht immer nur mit dem eigenen Vereins-

wachstum verbunden ist 
- Gute, nachhaltige Strategie gemeinsam entwickeln, bei der alle Verantwortung übernehmen 

und sich auch organisatorisch und finanziell beteiligen 
- Im Sportstättendialog eine Lösung gefunden werden, die für alle passt und guten Kompromiss 

darstellt 
- Anforderungen die jetzt an die Sportstätten gestellt werden, sollen auf einem gemeinsam for-

mulierten und getragen Kompromiss aller Sporttreibenden aufbauen 
- Aus Dialog heraus kluge Entscheidung treffen, welche „Räume“ es zu entwickeln gilt 
- Für Dialog und Umsetzung eines Sportzentrums ist Geduld gefordert 

 
- Finanzierbare Ideen entwickeln 
- Finanzielle Mittel bereitstellen und für den Sport in Mössingen einsetzen 
- Schulen und Vereine sollen gut ausgestattet werden 
- Hausmeisterkapazitäten weiter vorhalten (wichtiger Baustein für Funktionieren Sportstätten) 
- Verbessern der Angebotssituation auch durch Angehen dringend benötigter Sanierungen 

 
- Zusammenarbeit unter den Vereinen stärken und gemeinsame Zielsetzungen entwickeln 
- Offenheit für Kooperationen unter den Vereinen, um gemeinsame Ziele zu entwickeln 
- Kooperationen sind wichtiger Baustein für ein gutes Funktionieren des Sports in Mössingen 

und sollen gestaltet werden 
- Mehr Zusammenarbeit der Vereine konkret bezogen auf Dienstleistungen wie Betreuung, Hal-

lenbeaufsichtigung und Pflege der Hallen 
- Kooperationen unter den Vereinen haben das Potential, z.B. die Verwaltung der Mitglieder 

aber auch die Zusammenarbeit mit Schulen, Firmen, der Stadt, Bad Sebastiansweiler über 
eine gemeinschaftliche Geschäftsstelle zu organisieren 

- Finanzielle und personelle Kooperationen zwischen den Vereinen verfolgen 
- Kooperationen mit Vereinen hinsichtlich Hallenkapazitäten und Personal forcieren 
- Spielgemeinschaft zwischen Öschingen und Talheim stärken  
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- Gemeinsames Mössinger Sportzentrum entwickeln 
- Sportzentrum für Mössingen soll gemeinsam ge-

stemmt werden 
- Sportzentrum für alle Altersgruppen und Sportarten 

entwickeln, gleichsam für Breiten- wie auch Spitzen-
sport 

- Geduldig sein, da es bis zu einem gemeinsamen 
Sportzentrum noch ein langer Weg ist 

- Sportzentrum an geeignetem Standort entwickeln, 
wichtig ist gute verkehrliche Erreichbarkeit / Anbin-
dung und keine Nutzungskonflikte mit Umfeld (z.B. 
Wohngebiet in der Nachbarschaft) 

- Wunsch für Sportzentrum eine kompakte, wirtschaftli-
che und funktionierende Lösung zu finden (ggf. auch 
mehrgeschossige Halle); hierfür soll ein guter Kom-
promiss mit allen Akteuren gefunden werden 

- Kapazitäten die bisher fehlen, sollen in einem ge-
meinsamen Sportzentrum gedeckt bzw. unterge-
bracht werden, das verkehrlich gut angebunden ist 

- Im neuen Sportzentrum sollen sinnvolle Nutzungen kombiniert werden 
- Sportzentrum soll gut angebunden sein (kurze Wege) 

 
- Mössinger Bewegungslandschaft in Zusammenarbeit mit Schulen, Vereinen und Verwaltung 

erarbeiten 
- Bewegungslandschaft soll Ort sein, an dem man sich trifft und zusammenkommt, darüber 

auch das Miteinander stärken 
- Gemeinschaftlich eine Sport- und Bewegungslandschaft entwickeln 
- Entwickeln einer Bewegungslandschaft im Freien (u.a. auch mit Kletterwänden), die von den 

Schulen im Rahmen des Unterrichts mitgenutzt werden kann 
- Outdoormöglichkeiten möglichst in Schulnähe platzieren, so dass überhaupt die Chance be-

steht dies durch die Schulen bzw. Schüler zu nutzen 
 

- Ballbox / Fußballcourt mit Fangzaun für alle Ballspiele im unmittelbaren Umfeld der Schulen 
schaffen (Angebot SPVGG Mössingen, einen vorhandenen Handballcourt den Schulen zur 
Nutzung zur Verfügung zu stellen) 

- Außen- / (Freizeit-) Sportangebote sollen erweitert werden 
 
- Kurze Wege von den Schulen zu den Sporthallen sind wichtig, um überhaupt ausreichend Zeit 

für Sport zu haben 
- (Schul-) Sportgruppen sollen den Hallen möglichst fest zugeordnet werden, so dass die Schü-

ler*innen nicht immer in verschiedenen Räumlichkeiten Sport zu haben; erfordert Ausbau der 
Hallenkapazitäten 

- Jahnhalle 1 soll weiterhin für Gottlieb-Rühle-Schule zur Verfügung stehen 
 

- Außersportanlagen zusammenführen (z.B. Fußball) 
- Fußball soll gestärkt werden, Angebote sollen diesbezüglich ausgebaut werden 
- Leichtathletikbereich soll gestärkt werden (Außensport- wie Hallensportangebote, aber auch 

Bewegungslandschaft hierfür ausbauen) 
- Ausdauersport fördern 

 
- Rahmen schaffen, regelmäßigen Schwimmunterricht anzubieten 
- Beengte Situation im Schwimmbad verbessern 
- Nichtschwimmerbecken / Lehrschulbecken schaffen, das alle Schulen nutzen können 
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Themenspeicher / Allgemein 

- Mössinger Sportler sind bestens organisiert und flexi-
bel 

- Verschiedenen Abteilungen der Sportvereine sollen 
in Vereinswerkstatt Möglichkeit haben, ggf. noch wei-
tere Anregungen zu geben, schwierig, alles unter ei-
nen Hut zu bekommen 

- Möglichkeiten schaffen, in den Hallen auch Getränke 
zu kaufen 

- Bei aller Wichtigkeit des Sports, auch Angebote / 
Raumkapazitäten für Musikunterricht mitdenken 

 
 
 
5. Ausblick und Schlusswort 

Zunächst skizziert Cathrin Dietz von SpOrt concept die inhalt-
lichen Themen der 3. Sitzung des Sportforums. Analog zum 
heutigen Input Zustand Hallen wird es einen Überblick über 
den Zustand der Außensportanlagen geben Gleichzeitig wird 
damit die Erfassung des Bestands abgeschlossen. Aufbau-
end auf den Erkenntnissen der Analyse (Bedarf und Visionen) 
wird SpOrt concept einen Überblick auf das sich daraus erge-
bende Soll-Raumprogramm geben. Aufbauend auf dem Soll-
Raumprogramm so Cathrin Dietz sollen dann im Abgleich mit 
dem Bestand Ist die zentralen Handlungsfelder herausgefiltert 
und Anforderungen an die Standortkriterien definiert werden. 
Zum Abschluss greift sie nochmals auf eine Darstellung von Charlotte Thomas aus der heutigen Sit-
zung zurück, um die Bandbreite der Handlungsoptionen für die Ausarbeitung einer Entwicklungsstra-
tegie im Rahmen der Konzeptphase aufzuzeigen. 
Mit Blick auf die bisherige Diskussion und Arbeit im Sportforum bedankt sich Cathrin Dietz für den 
konstruktiven Austausch und die gute Zusammenarbeit. In diesem Zusammenhang drückt sie ihre Zu-
friedenheit mit dem bisher gemeinsam erarbeiteten Zwischenstand aus und freut auf die nun anste-
hende Exkursion und die wenige Tage später stattfindende 3. Sitzung. 
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Mit Blick auf die nach hinten verschobene Exkursion Ende 
Juni macht Timo Buff nochmals das Ziel deutlich, möglich 
zwei oder drei Standorte zu besichtigen, die die bisherige Dis-
kussion im Sportstättendialog aufgreift. Dabei sollen Standorte 
ausgesucht werden, die nicht alltägliche Lösungswege aufzei-
gen, um hieraus weitere Impulse für die Diskussion im Mös-
singen mitzunehmen. 

Bevor er für das Schlusswort an Oberbürgermeister Michael 
Bulander übergibt, bittet er die Mitglieder des Sportforums um 
ein Stimmungsbild: „Sind wir auf dem richtigen Weg?“ 
(Bewertungsskala von 1 = ja, genau richtig bis 6 = gar nicht) 

 
Entsprechend dem Stimmungsbild drückt Oberbürgermeister 
Michael Bulander wie die Teilnehmende seine Zufriedenheit 
aus, auf dem richtigen Weg zu sein. Es wird aus seiner Sicht 
deutlich, warum es einen so ausführlichen Beteiligungspro-
zess zur Sportstättenentwicklung braucht. Er ist Dankbar über 
den Dialog so viele interessante Anregungen und Informatio-
nen über die Mitglieder des Sportforum zu erhalten zu haben. 
Auch die Anregungen aus der heutigen Sitzung werden wieder 
durch SpOrt concept fachlich ausgewertet und fließen somit in 
den weiteren Prozess ein. 
Zum Abschluss bedankt er sich bei den Mitgliedern des Sportforums für ihr persönliches Engagement 
und die sachliche wie ergebnisorientierte Diskussion, aber auch für die aufgebrachte Zeit sich in den 
Dialog einzubringen. Dies sei gerade in der aktuellen Situation keine Selbstverständlichkeit. 
Er wünscht allen einen schönen Abend und freut sich – unter Vorbehalt der dann einzuhaltenden Vor-
gaben – auf die gemeinsame Exkursion am 26. Juni an das sich anschließenden 3. Sportforum am 
30.06.21. 
 
 
 
Netzwerk für Planung und Kommunikation,  
Bürogemeinschaft Sippel I Buff, Stuttgart, Mai 2021 


